
Sehr geehrte Damen und Herren,
der niederösterreichische Arbeitsmarkt stand im Jahr 2011 im Zeichen 
eines – vor allem in der ersten Jahreshälfte – kräftigen Wirtschafts­
wachstums und steigenden Arbeitskräfteangebotes. Die Öffnung des 
heimischen Arbeitsmarktes für BürgerInnen der neuen EU-Staaten am  
1. Mai war eine wesentliche Ursache dafür, dass mehr Personen am 
heimischen Arbeitsmarkt auftraten und – dank der günstigen konjunk­
turellen Entwicklung – auch Arbeit fanden. 

Im Jahresdurchschnitt 2011 waren rund 573.300 Personen unselbständig 
beschäftigt. Damit erreichten die niederösterreichischen Beschäftigten­
zahlen eine neue Rekordmarke und lagen über dem Niveau des Konjunk­
turjahres 2008. Gleichzeitig ist die Zahl der arbeitslosen Personen mit 
einem Minus von 3,3 % im Vergleich zu 2010 auf jahresdurchschnittlich 
knapp 41.700 Personen zurückgegangen. Die Arbeitslosenquote lag damit 
2011 bei 6,8 % und ist damit gegenüber 2010 um 0,3 %-Punkte gesunken.
 
Das Arbeitsmarktservice NÖ hat die günstigen Rahmenbedingungen genutzt 
und viel für die KundInnen – Arbeitskräfte wie Unternehmen – erreicht:
Schneller ins Berufsleben: Die Dauer der Arbeitslosigkeit konnte mit 
einem Minus von fünf Tagen auf 117 Tage verkürzt werden. Mehr als 
80.000 arbeitsuchenden KundInnen und weiteren 2.000 Lehrstellen­
suchenden gelang 2011 der Einstieg ins Erwerbsleben!
Langzeitarbeitslosigkeit abgebaut: Die Zahl der Personen, die bereits 
ein halbes Jahr und länger erfolglos auf Arbeitsuche sind, ist 2011 gegen­
über dem Vorjahr mit einem Minus von 6,6 % auf 7.820 weiter zurück­
gegangen. Bei Personen, die bereits ein Jahr und länger ohne Job sind, 
sank diese Zahl sogar um ein Viertel auf rund 1.950 Personen.
Gelungene Arbeitsmarktintegration: Mehr als 6.000 von Arbeits­
losigkeit betroffene AMS-KundInnen waren 2011 (ganz oder teilweise) 
BezieherInnen der bedarfsorientierten Mindestsicherung. 40 % dieser 
Personen wurden mit einer oder mehreren AMS-Beihilfen unterstützt.  
Über einem Viertel gelang der erfolgreiche berufliche Wiedereinstieg –  
und das nach einer oft langen Erwerbspause!
Rasche Personalvermittlung: 56.876 freie Stellen und Lehrstellen 
wurden 2011 mit einer passenden Arbeitskraft besetzt. Damit verbuchte 
das AMS NÖ im Vergleich zum Vorjahr sowohl mehr erfolgreiche Stellen­
besetzungen (+5,2 %) als auch eine um einen Tag schnellere Besetzungs­
geschwindigkeit. Die Laufzeit einer Vakanz betrug beim AMS NÖ 2011 
jahresdurchschnittlich 26 Tage. In Summe betreuten die MitarbeiterInnen 
11.700 UnternehmenskundInnen, 59 davon waren Key-Account-KundInnen 
des AMS Österreich.

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen KollegInnen und den Ver­
treterInnen der Sozialpartner, die in den Gremien des Arbeitsmarktservice 
tätig sind, für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. Mit ihrer 
Unterstützung gelingt es, die Entwicklungen am niederösterreichischen 
Arbeitsmarkt weiter positiv voranzutreiben. 

Mit freundlichen Grüßen
Kurt Newald, Leiter des Arbeitsmarktservice Mistelbach

Kurt Newald
Geschäftsstellenleiter

Arbeitsmarktlage 2011
(Jahresdurchschnitt und Jahreszahlen)

		  2011	 2010
Unselbstständig Beschäftigte *)	 35.036	 34.379
Vorgemerkte Arbeitslose	 1.902	 1.895

davon Frauen	 768	 749
davon Männer	 1.134	 1.146

Arbeitslosenquote	 5,1 %	 5,2 %

Arbeitsmarktdynamik – Vermittlungskennzahlen
Arbeitslose	 2011	 2010

Zugang von Arbeitslosen	 6.729	 6.925
Abgang von Arbeitslosen	 7.656	 7.881

darunter Arbeitsaufnahmen	 3.558	 3.531

Offene Stellen	 2011	 2010

Zugang von offenen Stellen	 2.506	 2.518
Abgang von offenen Stellen	 2.583	 2.502

davon innerhalb eines Monats besetzt	 1.615	 1.481
Zugang von offenen Lehrstellen	 253	 214
Abgang von offenen Lehrstellen	 217	 217

Die Arbeitslosenquoten in den niederösterr. 
Arbeitsmarktbezirken (nationale Berechnung)

Waidhofen/Th.
7,6 / 6,6

Horn
5,4 / 5,5

Hollabrunn
6,1 / 5,9

Mistelbach
5,2 / 5,1

Korneuburg
4,6 / 4,7

Gänserndorf
6,1 / 6,2

Gmünd
9,2 / 8,6

Zwettl
5,7 / 5,6 Krems

6,3 / 6,2

Melk
5,1 / 4,5

Amstetten
5,5 / 4,7

Waidhofen/Y.
5,2 / 3,9

Scheibbs
4,9 / 3,7

Lilienfeld
6,5 / 6,4

St. Pölten
7,2 / 6,9

Tulln
5,2 / 4,8

Neunkirchen
7,5 / 7,0

Wr. Neustadt
8,0 / 7,7

Berndorf
7,4 / 6,9

Baden
7,8 / 7,7

Mödling
5,6 / 5,7 Schwechat

6,6 / 6,4

Bruck/Leitha
5,7 / 5,5

n  Arbeitslosenquote in % 2010
n  Arbeitslosenquote in % 2011

Existenzsicherung
Bearbeitete Leistungsanträge (Zuerkennungen) gerundet

		  2011	 2010

Arbeitslosengeld	 4.990	 5.568
Notstandshilfe	 2.265	 2.083
Altersteilzeitgeld	 22	 17
Weiterbildungsgeld	 80	 47
Übergangsgeld	 37	 85
Summe	 7.393	 7.800

Förderungen
		  2011	 2010

Förderausgaben (in Tsd. EUR), davon	 6.973	 6.915
Unterstützungsmaßnahmen	 689	 701
Qualifizierungsmaßnahmen	 4.919	 4.508
Beschäftigungsmaßnahmen	 1.365	 1.706

Zahl d. genehm. geförd. Pers.*), davon	 2.006	 2.372
Unterstützungsmaßnahmen	 517	 646
Qualifizierungsmaßnahmen	 1.586	 1.863
Beschäftigungsmaßnahmen	 360	 365
*) Bei der Personenzählung wird eine Person bei allen Kategorien, in denen sie vorkommt, 
gezählt, aber in der Summe nur einmal.

AMS-Ziele 2011 – Zielerreichung
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Zielsetzung	 Zielvorgabe	 Erfolg	 erreicht zu

Early Intervention bei Älteren 
(Arbeitsaufnahmen innerhalb	 Frauen	 213	 249	 117 % 
von 6 Monaten)	 Männer	 329	 329	 100 %
Jugendliche (bis 24)	 Frauen	 28	 19	 147 % 
6 Monate *)	 Männer	 38	 27	 141 %
Langzeitarbeitslosigkeit 	 Frauen	 4,0 %	 1,9 %	 211 % 
verhindern (12 Monate) *)	 Männer	 4,1 %	 1,9 %	 216 %
Arbeitsaufnahmen von 	 Frauen	 193	 203	 105 % 
Langzeitbeschäftigungslosen	 Männer	 167	 219	 131 %
Effektivität von Schulungen sichern  
(Arbeitsaufnahmerate innerhalb	 Frauen	 41,9 %	 51,6 %	 123 % 
von 3 Monaten nach Schulung)	 Männer	 45,5 %	 47,4 %	 104 %
Wiedereinstieg erleichtern 	  
(Qualifizierung od. Arbeitsaufn.)	 Frauen	 315	 348	 110 %
Umsetzung der Förderprogramme/ 
Frauen in Technik	 Frauen 	 10	 17	 170 %
Umsetzung der Förderprogramme/ 
Facharbeiterinnen	 Frauen 	 10	 12	 120 %
Besetzung offener Stellen		  2.281	 2.194	 96 %
Stellenakquisition m. Anford.-profil  
„Lehrabschluss und höher“		  1.092	 1.070	 98 %

Verkürzung der Dauer der Arbeits- 
losigkeit (Übertrittszahl 9 Monate)		  330	 321	 103 %

*)  Nicht mehr als xx Personen sollen länger als xx Monate ohne Beschäftigung oder passendes 
AMS NÖ-Qualifizierungsangebot arbeitslos sein.

*) Unselbstständig Beschäftigte: nach Meldung des Hauptverbandes der Sozialversicherungs­
träger (HV) – wohnortbezogen.



Organisation

Das AMS ist in die Bundes-, die Landes- und die regionalen Organi­
sationen gegliedert. Auf all diesen Ebenen werden Sozialpartner in 
die Geschäfte miteinbezogen (Verwaltungsrat, Landesdirektorium, 
Regionalbeirat). Im Bereich des AMS Mistelbach setzt sich der 
Regionalbeirat folgendermaßen zusammen:

AnsprechpartnerInnen AMS Mistelbach

	 Funktion	 Zimmer	 DW
Leitung und Sekretariat
Kurt Newald	 Geschäftsstellenleiter	 2.008	 100
Walter Paltram	 Stv. Leiter, Abteilungsleiter BZ	 1.019	 500
Theresia Krejcirik	 Sekretariat	 2.009	 112

Infozone und BerufsInfoBereich		
Dr. Erich Cermak	 Information

Servicezone	
Marianne Bauer	 Abteilungsleiterin
Christoph Steiner	 Berater
Hermann Illetschko	 Berater		
Veronika Schön	 Beraterin		
Christine Strobl	 Beraterin		
Ingrid Broz	 Beraterin		
Philipp Hödl	 Berater		
Klaus Göttfried	 Berater		
Dieter Prinz	 Berater		
Renate Faulhuber	 Beraterin		
Daniela Sperk	 Beraterin

Beratungszone
Walter Paltram	 Abteilungsleiter		
Wolfgang Erasim	 Berater		
Andrea Kriehuber	 Beraterin		
Gabriele Lehner	 Beraterin		
Bettina Krammer	 Beraterin		
Harald Schittenhell	 Berater		
Christoph Zeiner	 Berater		
Dietmar Kappel	 Berater
Elisabeth Piller	 Beraterin
Martin Kirchner	 Berater

Psychologie (nur nach Voranmeldung)		
Mag.a Sabine Joanowitsch	 Psychologin

Service für Unternehmen		
Dietmar Schweinberger	 Berater		  604
Andrea Pazderka	 Beraterin		  603
Michaela Frank	 Beraterin		  602

Service Ausländerbeschäftigung	
Elisabeth Piller	 Beraterin 
Astrid Mandl	 Beraterin

Arbeitsmarktservice Mistelbach – 
Regionale Geschäftsstelle

2130 Mistelbach, Oserstraße 29 
Tel.: 02572/2721-0, Fax: 02572/2721-177

E-Mail: ams.mistelbach@ams.at
Internet: www.ams.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30–16.00 Uhr,

Freitag 7.30–13.00 Uhr

Vorsitzender:	AMS:	 Kurt Newald
Mitglieder:	 Arbeiterkammer:	 Rudolf Westermayer
	 Österreichischer Gewerkschaftsbund:	Kurt Krejcirik
	 Wirtschaftskammer:	 Mag. Klaus Kaweczka
	 Industriellenvereinigung:	 N. N.

Arbeitsmarktservice 
Mistelbach

Arbeitsmarktservice 
Mistelbach
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Leistungsaufwand (Nettoauszahlung) in Tausend EUR

		  2011	 2010

Arbeitslosengeld	 11.556	 12.663
Notstandshilfe	 8.211	 7.418
Altersteilzeitgeld	 474	 599
Weiterbildungsgeld	 299	 216
Übergangsgeld	 813	 788
Summe	 21.352	 21.683

Erstinstanzliche Bescheide/Sanktionen

		  2011	 2010

wegen Ablehnung von Arbeitsangebot (§ 10 ALVG)	 284	 237
wegen Selbstkündigung oder fristloser  
Entlassung (§ 11 ALVG)	 241	 250
wegen Kontrollmeldeversäumnis (§ 49 ALVG)	 378	 380
Summe	 903	 867

2011
auf einen Blick


